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Der menschliche Faktor 

Deutschland und die Türkei verbinden außerordentlich vielfältige und intensive Beziehungen, 

die Jahrhunderte zurückreichen. 

Die fast 3 Millionen in Deutschland lebenden Menschen türkischer Herkunft, von denen etwas 

mehr als die Hälfte die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, sind ein bedeutender Faktor in den 

bilateralen Beziehungen. Hinzu kommt die starke Anziehungskraft der Türkei als Reise- und 

Urlaubsland (2013 über 5 Millionen Besucher aus Deutschland). Beide Faktoren tragen 

wesentlich zu dem Bild bei, das Deutsche und Türken voneinander haben. 

Die türkischen Medien berichten breit über Deutschland, die Situation der dort lebenden 

türkischstämmigen Bevölkerung sowie die deutsche Haltung zu allen die Türkei betreffenden 

Themen. Die großen türkischen Tageszeitungen sind mit eigenen Sonderausgaben in 

Deutschland und Europa vertreten, zum Teil in beachtlicher Auflagenstärke. Hürriyet 

veröffentlicht seit Ende 2001 einen Teil ihrer Deutschlandausgabe in deutscher Sprache. Seit 

zehn Jahren sendet auch der Kanal "Euro D" von Deutschland aus europaweit sein 

türkischsprachiges Programm. Inzwischen haben viele türkische Medien (Tageszeitungen und 

TV-Sender) gesonderte Ausgaben für die in Deutschland lebenden türkischsprachigen 

Menschen. 

Türkische Verbände und Einzelpersonen türkischer Herkunft werden eng in Initiativen der 

Bundesregierung wie den Integrationsgipfel und die Islamkonferenz eingebunden. Zudem gibt es 

in Deutschland eine wachsende Zahl von Menschen mit türkischem Hintergrund, die mit ihrem 

kulturellen, wirtschaftlichen oder politischen Engagement auch Deutschland nachhaltig prägen. 

In der Türkei wird das von vielen als zusätzliches Band zwischen beiden Ländern 

wahrgenommen. Das Staatsangehörigkeitsgesetz von 1999 hat vielen Türken in Deutschland 

auch rechtlich neue Perspektiven eröffnet. 

Auf der anderen Seite treffen die Visapolitik und ihre praktischen Auswirkungen auf 

menschliche und geschäftliche Kontakte in der Türkei immer wieder auf Kritik. Mit Skepsis und 

Kritik wurde auch die Aufdeckung der NSU-Mordserie begleitet. 

Insgesamt sind Interesse und Erwartungen an Deutschland groß – das haben zuletzt auch die 

Reaktionen auf  die Bundestagswahl gezeigt. 

Der Status der in der Türkei lebenden Deutschen (nach Angaben der türkischen Regierung ca. 

70.000) hat sich in den letzten Jahren weiter verbessert, ist aber noch nicht völlig befriedigend 

(Aufenthaltsgenehmigung, Arbeitserlaubnis, Grunderwerb u.a.). 
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